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Jahrgangsstufe 5
Jahrgangsstufe 6
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Integration in SchiL
in den Fächern:

UNSER BNE-PROZESS

Schulkleiderbörse

UNSER WSA

Gebäude und Campus (Hauptkategorie)

WIE WIR WIRKEN

- Berücksichtigung mehrerer Dimensionen - Eigenverant-
wortliche und partizipative Lernprozesse

WAS WIR ANSTREBEN

WAS WIR ERREICHEN

Kenntnis verschiedener Dimensionen einer nachhal-
tigen Entwicklung (ökologisch, ökonomisch, sozial,
kulturell, politisch)
Entwicklung von Lösungsbeiträgen für gesellschaft-
lich relevante Themen/Fragestellungen und
Herausforderungen
Auseinandersetzung mit Möglichkeiten der gesell-
schaftlichen Teilhabe an bzw. Mitgestaltung

WAS WIR TUN

Im Rahmen der Elternsprechtage haben wir erstmals eine
Schulkleiderbörse durchgeführt. Im Sinne der Nachhaltig-
keit konnten gut erhaltene Kleidungsstücke mit unserem
Schullogo vorab abgegeben und während der Eltern-
sprechtage von anderen Familien erworben werden.
Die Börse stieß auf reges Interesse und zeigte eindrucks-
voll, wie einfach nachhaltiges Handeln im Schulalltag um-
gesetzt werden kann. Durch die Weitergabe der Schulklei-
dung wurden Ressourcen geschont, Abfall vermieden und
gleichzeitig Familien finanziell entlastet.  Die Schulkleider-
börse ist ein gelungenes Beispiel dafür, wie ökologische,
ökonomische und soziale Aspekte der Nachhaltigkeit mit-
einander verbunden werden können.
Ein besonderer Dank gilt der Schülervertretung sowie en-
gagierten Schülerinnen aus der Klasse 8e, die die Aktion
unterstützt und an den Elternsprechtagen tatkräftig betreut
haben. Aufgrund der positiven Resonanz wird die Schulklei-
derbörse auch am nächsten Elternsprechtag wieder
angeboten.

Wie wir Partizipation garantieren

Das Sammeln der Kleidung sowie der Aufbau des Standes
wurden gemeinschaftlich von der betreuenden Lehrkraft
und einigen Schüler*innen bewältigt. Die Betreuung des
Standes erfolgte dann eigenverantwortlich durch die SuS.

WER UNS UNTERSTÜTZT

—


